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Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag: 13:00 bis 15:00 Uhr 
 
 

Sprechstunden des 
Bürgermeisters 

Aus dem Inhalt Mike-Cup 
 
 
Die Fußballspieler der  Volksschule Brunn/Wild nahmen 
heuer am Volksbank-Mike-Cup teil. Bei den Bezirksmeis-
terschaften am 26. April in Frauenhofen erreichten sie den 
2. Platz und qualifizierten sich dadurch für die Viertels-
meisterschaft.  
Am 15. Mai fand die Viertelsmeisterschaft in Horn statt. 
Unsere Schule erreichte den  8. Platz. 

V.l.n.r.: Marcel Neuteufel, VS-Direktorin Gertrude Hunger, David 
Kopper, Fabian Tutsch, Matthias Judmann, Bezirkshauptmann  
Johannes Kranner, Lisa Altmann und Volksbankdirektor Reinhard 
Keusch 
V.l.n.r. vorne: Georg Altmann, Fabian Gruber, Katharina Powisch, 
Tobias Kröpfl und Jonas Reiss 

Amtsstunden 

Montag bis Freitag von  
8:30 bis 12:00 Uhr und  
Dienstag und Donnerstag 
von 13:00 bis 16:00 Uhr 
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Gemeinderatssitzung vom 18. März 2012 
 
• Dem Kulturbetrieb Wildwux wurde eine Unterstützung in Form von Abgabenbefrei-

ung für Veranstaltungen, Kopien und Sachspenden gewährt. 
• Die Volksschule Brunn erhält eine finanzielle Unterstützung für die Projektwoche nach 

Maria Zell von € 10,00 pro Kind. 
• Die Pfingstsammlung für die Erholungsverschickung sozial bedürftiger und gesund-

heitlich gefährdeter Kinder erfolgt mittels Spendenbox. 
• Die Clowndoctors Rote Nasen des Landesklinikum Donauregion Tulln-Gugging erhal-

ten keine Förderung. 
• Die periodisch durchzuführenden Druckprüfungen der Atemschutzflaschen des Unter-

abschnittes übernimmt die Gemeinde. 
• Die Kostenbeiträge für die Volksschule werden wie folgt angepasst: 5 Tage: € 88,00,       

4 Tage: € 70,00, 3 Tage € 52,00 und 1-2 Tage: € 34,00. 
• Für die Errichtung der PV-Anlage beim Brunnen Wutzendorf wurde ein Darlehen in 

der Höhe von € 120.000,00 bei der Raika Horn aufgenommen. 
• Die Umsetzung der Maßnahmen bzw. Projekte innerhalb der nächsten 3 Jahre, welche 

im Rahmen des Auditprozesses erarbeitet wurden, wurde beschlossen. 
• Der Nachtragsvoranschlag 2012 wurde beschlossen. 
• Zwischen Volksschule und Kapelle wird ein Aluzaun von der Firma Otec errichtet, so-

wie der bestehende Zaun bei der Volksschule erneuert. 
• Die Gemeindestraßen Wiesenweg und Aufeldweg werden von der Firma Alpine Bau 

GmbH asphaltiert. 
• Die Teilnahme beim Projekt „Wohnen im Waldviertel“ wird für die Jahre 2013 bis 2015  

beschlossen. 
• Die Standorte für die Müllsammelinseln wurden wie folgt festgelegt: 
− In der KG Neukirchen wird eine neue Sammelinsel Richtung Poigen errichtet, die bei-

den bisherigen Standorte fallen weg. 
− In der KG Fürwald bleibt der Standort, die Insel muss aber adaptiert werden. 
− In der KG Brunn fällt der Standort beim Spielplatz und im Niedertal weg. Es bleibt 

der Standort in der Schulstraße und in der Wildbergstraße, letzterer muss aber adap-
tiert werden. 

− In der KG Dappach bleibt der Standort, die Insel muss aber vergrößert werden. 
− In der KG Atzelsdorf bleibt der Standort. 
− In der KG Dietmannsdorf fallen die Standorte Buswartehaus und bei der Leichenhalle 

weg. Es wird eine neue Insel neben dem FF-Haus errichtet. 
− Bei den Wildhäusern wird der Standort zum Begleitweg verlegt. 
− In der KG Waiden wird der Standort der Glassammelstelle zwischen Haus Biringer 

und Haus Genner verlegt.  
− In der KG St. Marein bleibt der Standort. 
− In der KG Frankenreith bleibt der Standort. 
− In der KG Wutzendorf bleibt der Standort. 
• Es wurde eine Resolution betreffend Vorsteuerabzug für Schulen beschlossen. 
• Ein Grundsatzbeschluss über die positive Beurteilung der Errichtung von Windrädern 

in der Gemeinde Brunn/Wild wurde gefasst. 
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Genau am gleichen Tag wie im vorigen 
Jahr, nämlich am 8. Juni, hat uns ein ge-
waltiges Unwetter wieder heimgesucht. 
Ein starker Hagel vernichtete sehr viele 
landwirtschaftliche Flächen. Leider 
machte auch der nachfolgende starke 
Niederschlag nicht Halt vor den Häu-
sern und Gehöften. Die starken thermi-
schen Winde ließen auch große Bäume 
wie Zündhölzer zerbersten. Ich danke 
den Feuerwehren und den freiwilligen  
Helfern, die den Unwetteropfern rasch 
zur Seite standen, um durch ihre  Mit-
hilfe die Unwetterschäden schnell zu 
beseitigen. Ein Sprichwort sagt: Wer 
rasch hilft, hilft doppelt.  
Auch im Straßenbau haben wir in 4 KG`s 
38 000 € Sachschaden. 
Das Kilometerradln geht in den End-
spurt  (bis 15. Juli). Bitte, melden Sie 
sich noch zahlreich an, geben Sie Ihre 
Kilometer ein, um unsere Gemeinderad-
ler tatkräftig zu unterstützen.                                                             
Der Tag der Gärten war ein toller Er-
folg. Viele Besucher konnten sich über-
zeugen, dass St. Marein und Waiden 
nicht umsonst alle Jahre tolle Auszeich-
nungen seitens des Landes mit der Akti-
on „Blühendes NÖ“ erreichen. Der 
Wettstreit der beiden Orte führte uns 
vor Augen, was man an Ideenreichtum 
einbringen kann, wenn kreative und na-
turbewusste Menschen sich zusammen 
tun, um ihren Ort erblühen zu lassen.  
Mich würde sehr freuen, wenn dieser 
Enthusiasmus vielleicht schon im nächs-
ten Jahr einen anderen Ort in unserer 
schönen Gemeinde ergreift.  
                                                                          

Durch den ständi-
gen Wohnhauszubau 
in Brunn ist es not-
wendig, auch mit 
dem Straßensied-
lungsbau nachzuzie-
hen. Es ist erfor-
derlich, am Wiesen-
weg und am Aufeld-
weg die Asphaltie-
rungsarbeiten vorzunehmen. Das Pro-
jekt umfasst zirka 75.000 €. Unsere 
derzeitige finanzielle Lage ermöglichte 
uns aber nicht, ein solches großvolumi-
ges Projekt umzusetzen. Ich interve-
nierte bei unserem Herrn Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll und erklärte ihm 
die vorhin erwähnte Situation und wie 
immer fand unser Landeshauptmann eine  
rasche Lösung. Ich kann Ihnen berich-
ten, wir konnten mit dem Land NÖ eine 
Finanzierung aufstellen, die es uns er-
möglicht, noch im Herbst die 2 Straßen 
zu asphaltieren. Ich bin froh über  un-
sere langjährige gute Zusammenarbeit  
mit  Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, 
der sich immer auf unbürokratischem 
Wege auch für unsere kleine Gemeinde 
mit  vollem Engagement einsetzt. 
Ich wünsche allen GemeindebürgerInnen  
schöne Ferien und eine erholsame Ur-
laubszeit und den Landwirten eine gute 
Ernte.  

Euer Bürgermeister 
 
 
 

Josef Gumpinger 
 



 
       Geburtstage:  
 

50. Geburtstag  06.08.2012  Schagerl Gertrude, Schulstraße 19, Brunn 
    18.08.2012  Allram Elisabeth, St. Marein 40 
55. Geburtstag  22.09.2012  Hübl Elisabeth, Dappach 25 
60. Geburtstag  13.08.2012  Mann Gertrude, Dr. R. Braun Straße 7, Brunn 
65. Geburtstag  15.09.2012  Barth Leopold, Neukirchen 49 
70. Geburtstag  08.07.2012  Widhalm Gitta, Neukirchen 6  
    26.07.2012  Dvorak Werner, Schulstraße 14, Brunn 
    17.08.2012  Hauer Alfred, Wildbergstraße 4, Brunn 
    19.08.2012  Dvorak Hannelore, Schulstraße 14, Brunn 
80. Geburtstag  16.07.2012  Schrimpf Anna, Am Koksberg 6, Brunn 
85. Geburtstag  20.08.2012  Vogt Johanna, Atzelsdorf 5 
90. Geburtstag  10.09.2012  Gutjahr Josefine, Dappach 5 
          
 
Geburten: 

 
Goldene Hochzeit: 
21.07.0212 Frank August und Hildegard, Dietmannsdorf 4 
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Seitens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche 

In Anteilnahme 

h Sterbefälle: 
 

06.04.2012  Schüller Karl, Atzelsdorf  7 
11.04.2012  Andrä Karl, Brunner Berg 21, Brunn 
13.05.2012  Riss Anna, Dappach 8 
31.05.2012  Lemp Hedwig, St. Marein 26 
 

 
15.04.2012  Julian Dintl 
   R. Reichel Straße 9, Brunn 

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller: Gemeinde Brunn an der Wild 
3595 Brunn an der Wild, Schulstraße 15, 3595 Brunn an der Wild, Tel. 02989/2220, 
E-Mail: gemeinde@brunn-wild.gv.at, Homepage: www.brunn-wild.gv.at 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Gumpinger 
Redaktion, Grafik und Layout: Sabine Mann 
Druck: Vervielfältigung durch die Gemeinde Brunn an der Wild  
Namentlich gekennzeichnete Artikel fallen unter die Verantwortlichkeit des Verfassers. 
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Robert Ritter 
80. Geburtstag 

 
Am 30. März 2012 feierte Herr Robert Ritter aus Wai-
den seinen 80. Geburtstag.  
Vizebürgermeister  Erich Schüller und Ortsvorsteherin 
Anna Kainrath gratulierten herzlich. 

Anna Sagl 
90. Geburtstag 

 
Am 3. April 2012 wurde Frau Anna Sagl aus Fran-
kenreith 90 Jahre alt. 
Vizebürgermeister Erich Schüller und  Gemeinderä-
tin Eva Kainrath überbrachten die besten Glückwün-
sche seitens der Gemeinde.  

Anna Hofbauer 
85. Geburtstag 

 
Am 10. Mai 2012 feierte Frau Anna Hofbauer aus 
Dietmannsdorf ihren 85. Geburtstag.   
Bürgermeister Josef Gumpinger und Ortsvorsteher 
Harald Frank gratulierten  herzlich. 
 
 

Anna Allram 
90. Geburtstag 

 
Am 17. Juni 2012 wurde Frau Anna Allram aus Waiden 
90 Jahre alt. 
Bürgermeister Josef Gumpinger und  Ortsvorsteherin 
Anna Kainrath überbrachten die besten Glückwünsche 
der Gemeinde.  

Karl Krippel 
80. Geburtstag 

 
Am 29.06.2012 feierte Herr Karl Krippel aus Für-
wald seinen 80. Geburtstag.  
Ortsvorsteher Kurt Stefal und GGR Anton Roitner  
gratulierten herzlich. 
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Marterlvortrag von Dr. Franz Stürmer 
 
Von „Brückensturz und Mord am Holler-
busch“ handelte der interessante und in-
formative Vortrag von Dr. Stürmer im GH 
Powisch (Dietmannsdorf-Wildhäuser) im 
April.  
An vielen Weggabelungen, bei Brücken 
oder auf Bergkuppen stehen Kreuze, Pfei-
ler oder kunstvolle Skulpturen. Der reich 
bebilderte Vortrag stellte die typischen 
Heiligendarstellungen der Region mit der 
Geschichte der Märtyrer, ihren 
„Kennzeichen“ und ihren Hintergründen 
vor und beantwortete die Frage, warum 
sie damals eigentlich aufgestellt wurden.  
Zugleich bekamen die Zuhörer einen Einblick in die faszinierende 
Welt der Kleindenkmäler und ihre Formenvielfalt durch die Zeit. 

Maibaumaktion Brunn 
Im Rahmen des Mit-
tagstisches beim Mai-
baum umschneiden 
sprach die Dorfge-
meinschaft Brunn an 
der Wild, vertreten 
durch Gerhard Killi-
an, Martin Loidolt, 
Josef Kröpfl und Wil-
li Gönner, Transport-
unternehmer Anton 
Altphart und seiner 
Hilde Dank und An-
erkennung für die 
Gastfreundschaft und 
Unterstützung dieser 
Tradition aus.  

 
Ein Teil des Reinerlöses wird—wie auch die Jahre zuvor—für einen guten Zweck ver-
wendet. So etwa werden heuer Lernbehelfe für die Volksschule Brunn angeschafft. Die 
Dorfgemeinschaft Brunn an der Wild bedankt sich bei den vielen freiwilligen Helfern 
und bei der Ortsbevölkerung für den zahlreichen Besuch. 

Wilhelm Gönner 

Foto: Gottfried Kaindl 



BRUNNER KURIER                 Seite 7  

Umweltinformationen des UGR der Gemeinde BRUNN an der WILD 
 

NÖ - 355 Tonnen aus der Natur geholt - eine beeindruckende Bilanz! 

 
 
 
320.000 Euro aufgeräumt - der NÖ Frühjahrsputz 2012 
In über 600 "Frühjahrsputzaktionen" holten 26.000 Freiwillige aus ganz Niederösterreich 355 
Tonnen Abfall aus der Landschaft. Mit enormem Engagement halfen die Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher achtlos weggeworfenen Müll ordnungsgemäß zu entsorgen und unter-
stützen so die Natur und die Umwelt nachhaltig. Betrachtet man diese freiwillige Leistung, ge-
messen an einem 10 Euro Stundenverdienst, ergibt dieser Einsatz eine Summe von über 260.000 
Euro. Mit den von den NÖ Abfallverbänden und dem Land NÖ bereitgestellten Müllsäcken, Hand-
schuhen und Warnwesten ergibt das eine Gesamtsumme von über 320.000 Euro.    (Quelle Ab-
fallverband NÖ) 
 
 Abfallvermeidung in den unterschiedlichsten Lebenssituationen ist der einfachste Weg zu spa-
ren. 
Was heißt Abfallvermeidung? 
Unter Abfallvermeidung versteht man: "Das strikte Vermeiden der Abfallentstehung, speziell von 
toxischen und gefährlichen Substanzen (qualitative Vermeidung), sowie das Vermeiden von ent-
behrlichem Material und Energieeinsätzen, einschließlich des Transports und Warenkonsums 
(quantitative Vermeidung). 
Zu wissen, dass man die eigene Geldbörse schonen kann und gleichzeitig der Umwelt was Gutes 
tut, ist ein gutes Gefühl. Der einfachste Weg zu sparen beginnt durch das bewusste Vermeiden 
von Abfällen in den unterschiedlichsten Lebenssituationen.   (Quelle Abfallverband NÖ) 
 
Umweltgemeinderat auf Weiterbildung: 
 
Von 25. 06. -26. 06. 12 absolvierte UWGR Kurt STEFAL das Modul 1 von 2 für 
 

Krisen- und Katastrophenschutzmanagement 
 

Grundlagen des Risikomanagements und der Katastrophenschutzplanung für Ge-
meinden, beim  Niederösterreichischen Zivilschutzverband an der FF-Schule in 
TULLN.   Modul 2 erfolgt im August. 

         Umweltgemeinderat Kurt Stefal 
 

Die schnelle Truppe aus WAIDEN 

Die Frühjahrsputz-Aktion trägt dazu bei, die Lebens-
qualität in unserer Gemeinde nachhaltig aufrecht zu 
erhalten. Das Engagement der zahlreichen freiwilligen 
Helfer ist beispielhaft und ich bedanke mich im Namen 
der Gemeinde BRUNN/WILD sowie unseres Bürger-
meister Josef Gumpinger für die großartige Leistung.  
Ein ebenso großer Dank gilt Sachs Kamelya, Stefal  
Sabine, Daniel Alois und Honeder Michael, die für die 
anschließende Stärkung mit Würstel und Getränke 
sorgten. 
                                                     UWGR: Kurt STEFAL 
 



BRUNNER KURIER                 Seite 8  

„Mitten im Frühling“ 
 

„Mitten im Frühling“ war das Thema des unterhaltsamen Nachmittages mit der Mödrin-
ger Hausmusik im GH Schmiedl in Brunn/Wild. Geboten wurden bekannte und selten 
gehörte Musikstücke, sowie heitere und nachdenkliche Gedichte von Frau Schmuder-
mayer. Am Akkordeon Helmut Malleczek, an der Geige Peter Blaim, an der Zither Elfi 
Winter und Herta Schmudermayer, sowie an der Gitarre Hubert Hauer aus Mödring. 
 
Organisiert wur-
de der Nachmit-
tag vom Senioren-
bund Ortsgruppe 
Brunn, sowie vom 
BHW Brunn an 
der Wild. 

Foto: Gottfried Kaindl 

Bester Freiwilliger 2012—Alois Daniel 
 

Im Rahmen der BIOEM in Großschönau wurde Herr Alois Daniel als bester Freiwilliger 
2012 der Gemeinde Brunn an der Wild geehrt.  

Das Waldviertel 
schöpft einen Gutteil 
seiner Kraft und Er-
folge aus unzähligen 
Initiativen und dem 
persönlichen Einsatz 
vieler Menschen, die 
oft relativ unbedankt 
großartige Dienste 
leisten. Die BIOEM in 
Großschönau hat sich 
zum Ziel gesetzt, Er-
reichtes aufzuzeigen, 
Danke zu sagen und 
Motivation für kom-
mende Herausforde-
rungen zu geben. 

Aus diesem Anlass wurden heuer über 80 „HelferInnen im Hintergrund“ aller Bezirke 
und Teilbezirke des Waldviertels geehrt. Unter dem Motto „Ehrung der besten Wald-
viertler Freiwilligen“, überreichten Herr Landesrat Dr. Stephan Pernkopf, in Vertretung 
von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, und Maria Forstner (Obfrau der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung) die Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt wird diese wertvolle Ak-
tion jährlich vom Land Niederösterreich und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 



01. Juli    Dr. Mies  
07./08. Juli  Dr. Tueni 
14./15. Juli    Dr. Heher 
21./22. Juli   Dr. Tueni 
28./29. Juli   Dr. Dollensky 
    

04./5. August   Dr. Greilinger 
11./12. August   Dr. Steinwender 
14./15. August   Dr. Heher 
18./19. August   Dr. Greilinger 
25./26. August  Dr. Tueni 
 

01./02. September  Dr. Mies  
08./09. September Dr. Steinwender  
15./16. September  Dr. Mies  
22./23. September  Dr. Tueni  
29./30. September  Dr. Dollensky 
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Dr. Peter Mies, Altenburg 
Tel. 02982/2443 
 

Dr. Wilhelm Heher 
Brunn, Tel. 02989/2249 
 

Dr. Christian Tueni, Neupölla 
Tel. 02988/6236 
 

Dr. Harald Dollensky, Gars/Kamp 
Tel. 02985/2340 
 

Dr. Paul Steinwender, St. Leonhard 
Tel. 02987/2305 
 

Dr. Anita Greilinger, Gars/Kamp 
Tel. 02985/2308 
 

Gemeindeärztin Dr. Doris Busta 
Eggenburg, Tel. 0664/4523645 

Ärztedienst an den Wochenenden 

Vortrag „Bowen-Technik“ 
 
Über Einladung der gesunden Gemein-
de Brunn an der Wild fand am Freitag, 
den 11. Mai 2012 im Gemeindeamt ein 
Vortrag zum Thema „Mit Bowentech-
nik fit in den Frühling“ statt. 
Die Leiterin der einzigen Bowenpraxis 
im Bezirk Horn, Frau Elisabeth Grass-
ler aus Gars, erklärte die aus Austra-
lien stammende Grifftechnik, die Kör-
per und Geist stärkt und auch unter-
stützend bei diversen körperlichen und 
seelischen Leiden eingesetzt werden 
kann. Veranschaulicht wurde der Vor-
tragsinhalt durch vorgeführte Griffe an 
einzelnen Zuhörern. 
Am Ende wurden die interessierten 
Teilnehmer mit Gutscheinen für eine 
kostenlose Bowenanwendung belohnt. 
 
 



BRUNNER KURIER                 Seite 10  



Familienaudit 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Brunn an der Wild hat die Teilnahme am Audit 
„familienfreundliche Gemeinde“ beschlossen. Es handelt sich hierbei um einen kommu-
nalpolitischen Prozess, der Gemeinden die Möglichkeit bietet, ihre Familien- und Kinder-
freundlichkeit unter Einbindung aller Generationen bedarfsgerecht, systematisch und 
nachhaltig weiter zu entwickeln.  
In zwei Workshops wurde unter Beteiligung der Bevölkerung, mit Vertretern aus allen 
Lebensphasen, ein Maßnahmenkatalog erarbeitet. Die fachliche Begleitung erfolgte durch 
Frau Theresia Schindler von der NÖ Dorf- und Stadterneuerung.  
 
Der Katalog umfasst folgende Maßnahmen, welche in den nächsten 3 Jahren umgesetzt 
werden sollen: 
 
• Verkehrssicherheit 
• Gesundheitsbewusstsein, 

sportliche Aktivitäten 
• Jugendtreffpunkt 
• Tanzkurs 
• Hobby-Abende 
• Kurzfristige Kinderbetreuung, 

Oma-/Opabörse 
• Selbstverteidigungskurs 
• Kräftigung des Bewegungsap-

parates 
• Angebote Ferialjobs in der Ge-

meinde erheben 
• Spielenachmittage, Schnapser-

runden 
• Spielplatz Neukirchen 
• Spielplatz Atzelsdorf 
 
Erste Maßnahmen wurden be-
reits umgesetzt:  
So wurde zum Beispiel in Brunn 
beim Zebrastreifen zum Kauf-
haus Riss der Gehsteig abge-
senkt und somit barrierefrei 
gestaltet.  Die Senioren treffen 
sich einmal im Monat am Ge-
meindeamt zu einem Spiele– 
und Plaudernachmittag.  
Beim Spielplatz Brunn wurde 
im Zuge eines Generationenfes-
tes der Zaun und einige Geräte 
erneuert (siehe folgende Seite). 
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Generationenfest beim Spielplatz Brunn 

Seniorennachmittag am Gemeindeamt 
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Generationenfest am Spielplatz in Brunn 
 
Unter dem Motto „Stolz auf unser Dorf“, einer Aktion der NÖ Dorf- und Stadterneue-
rung, wurde am 26. Mai 2012 in der Ortschaft Brunn an der Wild ein Generationenfest 
am Spielplatz in der Siedlung Dr. Robert Braun Straße veranstaltet. 
Gemeinsam halfen Omas, Opas, Papas, Mamas und die Kinder mit, den bestehenden 
Spielplatz zu erneuern. Es wurde gehämmert, geschraubt, gesägt, gemalt, montiert und 
natürlich auch eifrig gespielt und geplaudert. Und das Ergebnis kann sich sehen lassen!  
Unter der Mithilfe „von Jung und Alt“ entstand ein neuer Zaun mit Türe, wurde eine 
neue Federwippe montiert (die beliebteste Attraktion der Kinder an diesem Nachmittag), 
eine Kleinkinder-
schaukel für den 
zahlreichen Nach-
wuchs im Dorf 
angebracht und 
die bestehende 
Seilbahn repariert. 
Bei einer gemütli-
chen Jause ließen 
die zahlreichen 
B e s u c h e r I n n e n 
und fleißigen Hel-
ferInnen den ge-
mütlichen und 
a r b e i t s r e i c h e n 
Nachmittag aus-
klingen.  
 

€ 540,00 für  
St. Anna Kinderspital 

 
Im Dezember veranstalteten die 
Familien Hrdlicka und Lauter in 
Brunn an der Wild eine Nikolaus-
feier für die Kinder.  
 
Die Einnahmen aus der Aktion in 
der Höhe von € 540,00 wurden 
nun gemeinsam mit Bürgermeister 
Josef Gumpinger an Frau Ederer 
vom St. Anna Kinderspital über-
reicht. Foto von links nach rechts: 

Franz Lauter, Bürgermeister Josef Gumpinger, Elisabeth Ederer von 
der St. Anna Kinderkrebshilfe, Karin und Gottfried Hrdlicka 
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24. bis 30. September 2012 

Prüfen Sie Ihren Stromverbrauch! 
Stromsparen und Stromkosten im Haushalt senken 

 
Ein sehr einfacher und dazu noch kostenloser Weg herauszufinden, wo die Stromfresser 
im Haushalt sitzen, ist es wenn man sich ein Strommessgerät ausleiht.  

Bei uns am Gemeindeamt können Sie ein Strommessgerät  
für eine Woche  

kostenlos ausleihen! 
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Gemeinsam für die Entwicklungs-
trends der Region. 
51 Gemeinden des Waldviertels besuchten den Pro-
jektpartner HARTL HAUS in Echsenbach. 

 
7. Gemeindeworkshop bei der Firma HARTL HAUS in Echsenbach am 23. April 2012. (Foto HARTL HAUS) 

Anlässlich des 3. Geburtstages des Projektes „Wohnen im Waldviertel“ fand ein Treffen der 51 
teilnehmenden Gemeinden am Montag, 23.04.2012, statt. Die 68 Teilnehmer/innen trafen 
sich dieses Mal beim Projektpartner HARTL HAUS in Echsenbach, - mit 270 Arbeitsplätzen ein 
Top Betrieb der Region. Auch unsere Gemeinde war selbstverständlich wieder mit dabei. 

Die Firma HARTL HAUS Fertighäuser und auch KR Dir. Roland Suter ganz persönlich unter-
stützen das Projekt schon seit Beginn (2009), und auch einer weiteren Zusammenarbeit steht 
nichts im Wege. 

Neben einer Besichtigung der Produktionsanlage und des neuen Ausstattungs- und Interieur-
centers wurde gemeinsam diskutiert, wie die Gemeinden und HARTL HAUS in Zukunft noch 
intensiver zusammen arbeiten können. 

Künftig möchte man im Rahmen der Werbekampagne >Wohnen im Waldviertel - Wo das Le-
ben neu beginnt.< die Menschen im Zentralraum Wien verstärkt auf die gut erschlossenen 
Baugründe im Waldviertel und das besondere Service der Firma HARTL HAUS aufmerksam 
machen. In nur wenigen Monaten lässt sich so der Traum vom eigenen Haus zu moderaten 
Preisen verwirklichen.  

Das Waldviertel wird als Wohnort immer beliebter. Das hat auch handfeste ökono-
mische Gründe, der Euro ist hier mehr wert. 

Denn im Waldviertel auf eigenem Grund zu bauen, kostet weniger oder so viel, wie in den 
Ballungszentren alleine der Grund! Dank dieses Kostenfaktors liegt auch eine etwas großzügi-
gere Bauweise nicht so schwer im Börsel. Viel Platz für die Wohnträume um wenig Geld. Und 
bei HARTL HAUS gibt es das Traumhaus mit Grundstück in 6 Monaten bezugsfertig.  

Wohnen im Waldviertel hat wesentlich mehr zu bieten als intakte Natur und sozialen Zusam-
menhalt: Hier bleibt einfach mehr Geld zum Leben! 

Unter www.wohnen-im-waldviertel.at bieten wir 51 Gemeinden all jenen Menschen, die 
ein neues Zuhause suchen, ein großes Angebot an Baugründen, aber auch an Häusern und 
Wohnungen zum Kaufen und Mieten. Vorbei schauen! 

Weitere Informationen erhalten Sie selbstverständlich auch bei uns auf der Gemeinde.  
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Veranstaltungskalender 
Bis 29. Juli 2012 Mostheuriger Kloiber Mittwoch bis Sonntag ab 15:00 Uhr  

07.07.2012 FZA Brunn Waldviertelcup Volleyballturnier 

18.07.2012 Volksschule Brunn/Wild MUKI-Runde ab 14:30 Uhr 

20.07.2012 Atzelsdorf 
Halle Rosengart 

Blaulichtevent der Landjugend  
St. Marein 

22.07.2012 
11:00 Uhr 

Atzelsdorf 
Halle Rosengart 

Sommerfest der Landjugend  
St. Marein  

28.07.2012 FZA Brunn Quattroturnier Beachvolleyball 

04.08.2012 FZA Brunn Masters of Beach, Volleyballturnier 

22.08.2012 Volksschule Brunn/Wild MUKI-Runde ab 14:30 Uhr  

25.—26.8.2012 Fußballplatz Brunn Heuriger USV 

01.—30. 9.2012 Mostheuriger Kloiber Mittwoch bis Sonntag ab 15:00 Uhr 

02.09.2012 
15:00 Uhr 

Gasthaus Powisch 
Dietmannsdorf-Wildh. 

Tischtennisturnier 

08.09.2012 
9:00—12:00 Uhr 

Volksschule Brunn/Wild Kinderkleiderbazar mit Kaffee und 
Kuchen 

18.09.2012 
 

Turnsaal VS Brunn 18:30 Uhr Beginn Pilates-Kurs 
19:30 Uhr Beginn Step-Aerobic-Kurs 

19.09.2012 Volksschule Brunn/Wild MUKI-Runde ab 14:30 Uhr  

21.09.2012 
19:00 Uhr 

Gemeindeamt  
Brunn/Wild 

Vortrag „Gemeinschaft (er) leben—
soziale Beziehungen gestalten“ 
Referentin: Mag. Natalia Ölsböck 

22.09.2012 
15:00 Uhr 

FF-Haus Brunn/Wild Sicherheitstag der FF Brunn/Wild 

20.07.2012 
 

Kulturbetrieb Wildwux „Theater Sprachlos“, Anmeldung 
unter 0676/367716, Preis: € 9, weite-
re Termine: 17.8. und 14.9. 

21. und 22.07.2012 Kulturbetrieb Wildwux „Glees  & Clowns“ , Anmeldung 
unter: 0676/367716, Preis: € 110 

18. und 19.8.2012 Kulturbetrieb Wildwux „Flitterwochen als Chance“, Anmel-
dung unter 0676/367716 
Preis: € 170 pro Paar 

27.07.2012 
18:00 Uhr 

Volksschule Brunn Kochkurs, begrenzte Teilnehmer-
zahl, Anmeldung bis 23.7. bei der 
Gemeinde unter 02989/2220 



Leichenhalle St. Marein 
 
Die Leichenhalle in St. Marein 
wurde vom Verschönerungsver-
ein neu gestrichen.  
Der Ankauf der Farbe wurde 
von der Sparkasse Horn und der 
Raiffeisenbank Horn finanziell 
unterstützt.  
Die Volksbank Horn stellte 2 
Bänke zur Verfügung. 
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Tag der offenen Gärten 
 
Voll Eifer und mit vielen grünen Daumen wurden von der Dorfbevölkerung Waiden und 
St. Marein die Gärten, Vorgärten u. öffentlichen Flächen zu wahren Hinguckern  herge-
richtet. Am 17. Juni fand der Tag der offenen Gärten mit den Themenschwerpunkten 
Vorgärten und öffentliche Grünflächen statt. 
In St. Marein gab es eine Rätselrallye für Kinder, Schaubienenstock bei Fam. Bigl,  Biopro-
dukte von Allram Martin u. Gartendeko aus Stein von Fa. Ohrfandl aus Atzelsdorf. Am 
Ende vom Rundgang durch den Ort gab es noch beim Biotop eine Labstation organisiert 
durch den Verschönerungsverein. Die Veranstaltung wurde auch von Biobauer Allram 
Martin, der Gärtnerei Band aus Horn, Gartenbau Dick aus Neupölla, Fa. KIKA aus Horn 
u. Fa. Ohrfandl aus Atzelsdorf  mit Preisen unterstützt. 
In Waiden gab es ein Kinderprogramm, Bildhauen zum Zuschauen, eine Kakteenschau  
und einen Kakteenflohmarkt, Holzfiguren, Keramik aus dem Waldviertel und eine Vor-
führung „Sauergemüse aus dem eigenen Garten“. Der Dorferneuerungsverein sorgte für 
das leibliche Wohl. 
 

 

V.l.n.r.:  Manfred Wielach von der Sparkas-
se, Bürgermeister Josef Gumpinger, Obfrau 
des Verschönerungsvereines Elisabeth All-
ram, Werner Herzog von der Raiffeisenbank 
und Reinhard Keusch von der Volksbank 


